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  w       wünschenswerte Maßnahmen

Anschluss von Seitengewässern  

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! Restwassermenge erhöhen; Einschränkung durchgeführter Freizeitnutzung
Anschluss von Seitengewässern; Beseitigung von Quellfassungen
Anschluss von Seitengewässern; Rücknahme von Gewässerausbauten
Beseitigung von Quellfassungen  
Beseitigung von Quellfassungen; Rücknahme von Gewässerausbauten

E E E E E
E E E E E
E E E E EBeseitigung von Quellfassungen; Wasserhaushalt wiederherstellen / erhalten

E E E E E
E E E E E
E E E E E
E E E E E

Bewirtschafteten Pufferstreifen um Biotop ausweisen  

E E EE E
E E EE E
E E EE E

Bekämpfung von Neophyten  
Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs; Wasserhaushalt wiederherstellen / erhalten

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! Gelegentliche Mahd ab 1.9.  

E E E E E
E E E E E
E E E E EGelegentliche Mahd ab 1.9.; Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! Gelegentliche Mahd  

E E E E E
E E E E E
E E E E E

Gelegentliche Mahd; Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs

E E E E E
E E E E E
E E E E EGelegentliche Mahd; Wasserhaushalt wiederherstellen / erhalten

Regelmäßige einschürige Mahd ab 01.09. mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung  

E E E E E
E E E E E
E E E E ERegelmäßige einschürige Mahd ab 01.09. mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Bewirtschafteten Pufferstreifen 

um Biotop ausweisen

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Regelmäßige einschürige Mahd ab 01.09. mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Entfernung / Auslichtung von 
Gehölzaufwuchs 
   Regelmäßige einschürige Mahd ab 01.09. mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Kein Walzen

E E E E E
E E E E E
E E E E E
E E E E E

Regelmäßige einschürige Mahd ab 01.09. mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Wasserhaushalt wiederherstellen / 
erhalten

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Regelmäßige einschürige Mahd ab 01.09. mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Auszäunen von Flächen 
bei feuchter Witterung 
 Regelmäßige einschürige Mahd mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung  

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Regelmäßige einschürige Mahd mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Entfernung / Auslichtung von 
Gehölzaufwuchs

E E E E E
E E E E E
E E E E E
E E E E E

Regelmäßige einschürige Mahd mit Abfuhr Mähgut, keine Düngung; Wasserhaushalt wiederherstellen / erhalten 
 

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

Restwassermenge erhöhen; Rücknahme von Gewässerausbauten
Rücknahme der Ufersicherung; Bewirtschafteten Pufferstreifen um Biotop ausweisen
Umtriebsweide mit kurzer Standzeit, ggf. anschließende Weidepflege, keine Düngung  

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Umtriebsweide mit kurzer Standzeit, ggf. anschließende Weidepflege, keine Düngung; Auszäunen von Flächen 
bei feuchter Witterung

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Umtriebsweide mit kurzer Standzeit, ggf. anschließende Weidepflege, keine Düngung; Entfernung / Auslichtung 
von Gehölzaufwuchs 
 

E E E E E
E E E E E
E E E E EUmtriebsweide mit kurzer Standzeit, ggf. anschließende Weidepflege, keine Düngung; Wasserhaushalt 

wiederherstellen / erhalten

E E E E E
E E E E E
E E E E EWegeführung biotopverträglicher gestalten 

   

E E E E E
E E E E E
E E E E EWegeführung biotopverträglicher gestalten; Wasserhaushalt wiederherstellen / erhalten

Zweischürige Mahd mit Abfuhr Mähgut, 1. Schnitt ab Beginn der Gräserblüte, maximal mäßige Düngung  

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Zweischürige Mahd mit Abfuhr Mähgut, 1. Schnitt ab Beginn der Gräserblüte, maximal mäßige Düngung; 
Belassen von Brach- oder Saumstreifen
Zweischürige Mahd mit Abfuhr Mähgut, 1. Schnitt ab Beginn der Gräserblüte, maximal mäßige Düngung; 
Kein Walzen 
 

E E E E E
E E E E E
E E E E E
E E E E E

Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs
Rücknahme von Gewässerausbauten
Wasserhaushalt wiederherstellen / erhalten

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

Einstellung der Oberflächenwasserentnahme
Wald-Maßnahmen

# # # # #

# # # # #

# # # # #

100 Fortführung der naturnahen Behandlung (siehe Text)
104 Wald-Entwicklungsphase(n) im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten; (Jugend-, Verjüngungs-, 
Zerfallsstadium) 91E4
104 Wald-Entwicklungsphase(n) im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten; (Jugend-, Verjüngungsstadium) 
91E1, 91E2
 104 Wald-Entwicklungsphase(n) im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten; (Jugend-, Wachstums-, 
Zerfallsstadium) 9132
104 Wald-Entwicklungsphase(n) im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten; (Verjüngungs-, Zerfallsstadium) 
91E3, 91E7, 9184 
 

Â Â Â Â

Â Â Â Â

ù ù ù ù

ù ù ù ù 117 Totholz- und Biotopbaumanteil erhöhen
121 Biotopbaumanteil erhöhen
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Karte 3 Maßnahmen
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") Wegegebot
") Gelegentliche Mahd

")
Beseitigung baulicher 
Anlagen

") Beseitigung von Quellfassungen
") Auszäunen von Flächen bei feuchter Witterung
") Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs
!(

Bewirtschafteten Pufferstreifen um Biotop
ausweisen

!( Kein Walzen
!(

Schonende Entkrautung von Gewässern im
mehrjährigen Turnus

") Bekämpfung von Neophyten
")

Beseitigung von 
Ablagerungen

") Selektive Mahd von Schilf und Neophyten
")

Belassen von jährlich wechselnden Brach- oder
Saumstreifen

FFH-Gebietsgrenze (Feinabgrenzung auf Basis 1:5000 BayNat2000V)
Offenlandmaßnahmen


